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' Elpagne . Viele Damen bedienen ſich auch deg

ſonſt bekannten Olei Talci , um ein ſehr weiſſes

Geſicht zu haben . Dieſes ſogenannte Oel , welches

zu verfettigen noch bei vielen ein Geheimniß if ,

wird auf nachſtehende Art verfertiget :

Man nimmt z. B . Lapis Talci Venet . 4 Un⸗

zen oder g 15 , pulveriſirt und miſcht ihn darunterz

Boracis Veneti calcinati 4 Loth , und Salis Tats

tari 24 loth ; man reibt alleg fehe gut unter eins

ander , und thut e8 itt einen Schmelztiegel , welcher

nur 3 Theile voll damit angefuͤllt iſt . Der Tiegel

wird mit einem ſteinernen Deckel ſehr gut zugemacht ,

und auf ein Stuͤck Dachziegel mit Lehm gut aufge⸗

klebt , in einen Schmelz - oder Windofen geſetzt ,

Feuer darunter gemacht , und 3 bis 4 Stunden lang

im ſtaͤrkſten Feuer erhalten . Wenn er erkaltet iſt ,

wird die gefloſſene Maſſe , die wie ein gruͤnliches

Glas ausſehen muß , herausgenommen , zerſtoßen ,

und auf eine porzellainene Schaale gethan , in den

Keller geſetzt und fließen laſſen ; das Abgefloſſene

wird filtrirt , und heißt Ol . Talci .

Nun kommen die Schoͤnheitswaͤſſer , und vers

ſchiedene Seifen ; als z. Ba

Eau de Perles .

Dazu wird der Vinaigre faccre oder Sacchr.
Saturni , 1 Loth , genommen ; derſelbe wird in etli —

chen Unzen deſtillirtenm Weineſſig aufgelßt , und fil⸗
trirt . Alsdann gießt man gutes concentrirtes Ro⸗

ſen - und Orangenbluͤthenwaſſer , von jedem i Maag ,

dazu , und filtrirt es abermals durch Löſchpapier ,
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dann ift eg fertige Wenn man ſich damit waſcht ,
ſo troͤpfelt man Zitronenſaft dazu⸗

Eau de Princeſſe .
Dazu nimm das allerfeinſte wahre engliſche Blei⸗

weiß , 8 Loth , reibe es in einem ſteinernen Moͤrſer ,
mit 14 Maas Roſenwaſſer ſehr fein , lòfe in 4 Unz
en Spiritus Vini T. {oth Kampher auf , und ver —
miſche es mit dem Bleiweiß und Roſenwaſſer , ſo iſt
es fertig .

Eau de Beauté de Madame Pompadour .
f Dazu nimm : Roſenwaſſer , bitteres Mandel⸗ , H|

weiſſes Lilien - und weiſſes Wurzwaſſer , von je
Z Maas .

Darunter mifche : 4 loth Tinct . Benzoes , 4i| Loth Spirit . Saponis , 4 Loth Ol . Tart . p . deli -
quium , 1 Quentchen Merc . Praecipit . alb . 2 Loth
Franzbrandewein , worinnen 4 Loth Kampher auf⸗
geloͤßt worden iſt . Der Geruch wird ihm mit et —
was wenigem Ol . Lavendulae und Bergamotto
gegeben , gut unter einander gemiſcht , und auf Bouz
teillen gefuͤllt .

dem

Eau de Beauté de PElectrice Douairière
de Saxe .

Es werden 4 Pfund bittere Manseln genom⸗
men und mit 2 Pfund friſchen weiſſen Lilienblaͤttern
in einem eiſernen Mörſer mit 4 Maas Geis - oder
Ziegenmilch zu einem Brei geſtoßen . Dieſer Brei
wird in einen leinenen Sack gethan , und unter 4
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